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Herausgeber 

DJK TuS Ruhrtal Witten 

Verein für Sportpflege in 

christlicher Gesellschaft 

 

 

Sportplatz 

Städt. Platz Husemannstraße 

Ruhrtaler Treff 

Ardeystraße 98    Tel: 02302-9841209 

58452 Witten 

 

 

1. Vorsitzender 

Ralph Musiol 

Friedrich-Ebert-Str. 17 

58453 Witten Tel: 0172-2134621 

e-mail: ralph.musiol@web.de 

 

 

Geschäftsführerin 

Ilona Besthorn 

Zikadenweg 15 

44797 Bochum-Stiepel  

Tel: 0234-460964          Fax 0234-4628515 

e-mail: i.besthorn@djk-ruhrtal-witten.de 

 

 

Kassenwartin 

Annette Denzig 

Ledderken 34 

58455 Witten Tel: 02302-86679 

e-mail: a.denzig@djk-ruhrtal-witten.de 

 

 

Sozialwartin 

Bärbel Buchwald  

Rebecca-Hanf-Str. 12 

58455 Witten Tel 02302-420474 

e-mail: b.buchwald@djk-ruhrtal-witten.de 

 

 

Vereinsjugendleiter 

Ulrich Blome 

Sonnenschein 10 

58455 Witten Tel: 02302-13975 

e-mail: uli.blome@t-online.de 

 

Bankverbindung des Vereins 

Sparkasse Witten                 

IBAN: DE76452500350000094136 

BIC WELADED1WTN 

 

Internet-Adresse 

http://www.djk-ruhrtal-witten.de 

 

 
 
Mitglied des DSB 

 

 

Mitglied des DJK-Bundesverbandes 

 

 

Sportarten: 

 

Faustball 

M. Monfeld 02302-394225 

 

Frauensport 

D. Kupitz 02302-12724 

 

Fußball 

T. Prior 02302-27253 

 

Handball 

Thorsten Winter           02302-1797622 

 

Kendo 

Dr. S. Caspary 02302-189686 

 

Schwimmen 

M. Tigges  02302-5896758 

 

Seniorensport + Wandern 

H. Kleine 02302-55569 

 

Trimmen-Breitensport 

B. Buchwald 02302-420474 

 

Turnen für Eltern und Kind 

M. Kramer 02302-800677 

 

Reha Sport 

M. Kramer 02302-800677 

 

Trendsport 

Laura Denner 0162-1670289 

 

 

Abgabe der Manuskripte 

05.02. / 05.05. / 05.08. / 05.11. 

 

 

Unsere Beitragssätze betragen monatlich: 

Kinder und Jugendliche 

bis 17 Jahre   8,00 € 
Erwachsene 11,00 € 
passive Mitglieder   5,00 € 
Familienbeitrag auf Antrag         17,00 € 
 

Aufnahmegebühr einmalig   5,00 € 
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Grußwort 1. Vorsitzender 

Liebe Ruhrtalerinnen und Ruhrtaler – liebe Freunde unseres Vereins! 

Mit schnellen Schritten bewegen wir uns im Jahr 2022 voran! Noch ist es 
mit manchen Fragezeichen versehen und der Alltag bringt seine 
Herausforderungen mit sich. Der Krieg in der Ukraine schürt seit Monaten 
Sorgen und Ängste. Wir sind nicht nur in Gedanken bei den Menschen in 
der Ukraine – auch auf unser Leben wirkt sich dieser Konflikt direkt aus. 

Bei all den Umständen und Sorgen, die auf uns einprasseln, brauchen wir 
einen starken Ausgleich für die Seele und den Körper. Diesen finden wir 
u. a. beim Sport mit Gleichgesinnten in den verschiedenen Abteilungen 
und Mannschaften unseres Vereins. Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir in 
den zurückliegenden Monaten sowohl unsere Angebote, als auch die Zahl 
unserer Mitglieder steigern konnten. Dies entspricht sicher nicht dem 
allgemeinen Trend im Sport und zeugt von der aktiven Arbeit unserer 
Abteilungsvorstände, Trainer und Übungsleiter. 

Ausgehend von unserer Jahreshauptversammlung möchten wir nun auch 
dem sozialen Leben innerhalb des Vereins wieder neuen Schwung 
verleihen. Dabei möchten wir gerne bei der Planung auf Ihre Ideen und 
Vorschläge eingehen. Sprechen Sie Ihre Abteilungsvorstände, die Trainer 
und Übungsleiter an. So finden Sie Gehör. Wir können sicher nicht alle 
Ideen in diesem Jahr umsetzen – aber je mehr Ideen wir haben – desto 
attraktiver kann das Programm der nächsten Monate aussehen. 

Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen und den Austausch! 

 

 

Ralph Musiol im Namen des gesamten Vorstands 
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Weil die Sparkasse nah ist 
und auf Geldfragen die 
richtigen Antworten hat.

Sprechen Sie 
mit den Richtigen 
über Geld.

sparkasse-witten.de



6

Wir gratulieren 
unseren Geburtstagskindern ganz herzlich!!! 

 
Karl-Hubert Wellerdieck 02.06.1938 
Holger Theimann 02.06.1971 
Richard Denzig 04.06.1958 
Dieter Helm 08.06.1962 
Karl Steinkirchner 09.06.1939 
Michael Czardybon 12.06.1970 
Eckardt Winter 13.06.1950 
Bernd Neuenfeld 14.06.1948 
Renate Hölter 14.06.1951 
Anita Leimbach 15.06.1948 
Diethard Holländer 15.06.1952 
Jose Octavio Armijo Baeza 15.06.1961 
Decker, Jörg 15.06.1972 
Friedhelm Knapp 16.06.1952 
Käthe Lieber 17.06.1929 
Dieter Seemann 17.06.1957 
Renate Ingrid Pieper 22.06.1959 
Günther Simon 26.06.1931 
Hannelore Kleine 26.06.1942 
Evelyne Grunewald 26.06.1959 
Karin Belitz 27.06.1959 
Michaela Gerber 29.06.1954 
Gudrun Steinborn 29.06.1961 
Ursula Reuter 30.06.1950 

Ute Menke-Dziennus 02.07.1960 
Margarete Kandzia 03.07.1935 
Heinz-Jürgen Hofmann 05.07.1946 
Sabine Panzetta-Scholz 06.07.1946 
Martin Ludwig 06.07.1965 
Karl-Hermann Papenkordt 07.07.1935 
Gabriele Gerk 07.07.1949 
Hildegard Reinert 08.07.1948 
Agaath Drüber 09.07.1952 
Roland Kühnemann 09.07.1961 
Christina Klewinghaus 09.07.1971 
Ambrosius Günther 11.07.1931 
Doris Suerkemper 11.07.1942 
Erika Hemmerling 11.07.1946 
Gabriele Pier 11.07.1953 
Monika Israel 13.07.1968 
Anja Lotzgesell 14.07.1970 
Thomas Cieslewicz 15.07.1960 
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Jürgen Hylla 15.07.1960 
Ursula Leidigkeit 17.07.1946 
Hannelore Fiebig 21.07.1939 
Ingeborg Müller 21.07.1949 
Grazyna Czechowski 21.07.1954 
Roland Müller 22.07.1952 
Johannes Pfeiffer 22.07.1953 
Heinrich Weber 23.07.1935 
Ilona Tilly 23.07.1971 
Gerhard Matzner 25.07.1932 
Günter Denzig 25.07.1953 
Alfred Möller 29.07.1941 

Bernd Viefhues 02.08.1970 
Hans Jürgen Kosch 04.08.1955 
Markus Nowag 04.08.1970 
Heike Novotny 05.08.1960 
Gisela Ischen 06.08.1938 
Wolfgang Wrase 06.08.1942 
Iris Gurofski 06.08.1961 
Marcus Reppel 09.08.1971 
Christine Bittner 09.08.1972 
Engelbert Hoffmeister 11.08.1960 
Dorothee Röhring 13.08.1962 
Yvonne Nettlenbusch 13.08.1963 
Uekne Sezer 13.08.1971 
Monika Pohlmann 14.08.1950 
Heiko Baumdick 15.08.1969 
Jörg Tönnies 16.08.1972 
Dino Midzic 20.08.1970 
Rolf Pechtel 21.08.1953 
Karin Mitschke 22.08.1947 
Angelika Ludwig 23.08.1953 
Inge Tepper 23.08.1957 
Raimund Ködding 24.08.1938 
Christine Sadowski 24.08.1950 
Petra Stock 24.08.1968 
Bernd Winkelhaus 26.08.1962 
Renate Schüßler 27.08.1950 
Lars Commes 27.08.1968 
Hans Jürgen Naglik 28.08.1941 
Maria Günther 30.08.1931 
Wolfgang Reyer 30.08.1958 
Diana Vöhringer 30.08.1965 
Maria Schmalstieg 31.08.1934 
Wilhelm Vockel 31.08.1949 
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Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder recht herzlich: 
 

Arramzi, Ibrahim 
Axnicht, Karin 

Beckers, Andreas 
Beckers, Anne 

Beckers, Florian 
Blome, Birgit 

Borkenhagen, Julius 
Cetinkaya, Mayra 
Cetinkaya, Berhan 
Dalate, Abdul Hadi 

Evers, Alicia 
Falkenstein, Melanie 
Falkenstein, Jasmin 

Feldt, Reinhard 
Gorecki, Rafal 
Heeke, Guido 
Heeke, Milo 
Heeke, Lina 

Heinrich, Susanne 
Hildebrandt, Sebastian 
Hippchen, Leni Sophia 

Hoffmann, Manuela 
Hohlweck, Margit 

Korte, Luka 
Leim, Christof 
Leim, Andrea 

Leim, Philomena 
Lieberwirth, Karolina 

Masanneck, Theo 
Masannek, Franziska 

Morales Rios, Lisanne 
Morales Rios, Carlos Julius 

Müller, Tim 
Nabor, Emilia 

Nawojczyk, Tomasz 
Neschen, Kathrin 

Neschen, Tim 
Neschen, Julius 
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Novotny, Heike 
Pohl, Finn 

Rudzinski, Axel 
Seisselberg, Liam 

Stock, Petra 
Teichert, Luis 
Turhan, Emir 

Vöhringer, Diana 
Vöhringer, Heinz 

Voß, Regina 
Wehlt, Fred Werner 

Wolf, Jarne 
Wolf, Malte 

 
Wir hoffen, dass ihr euch in unserem Verein wohl fühlt 

und wünschen für die Zukunft viel Spaß beim Sport. 
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Tag und Nacht erreichbar: 0 23 02 5 66 15  
Crengeldanzstraße 34 • 58455 Witten

koenig-bestattungshaus.de

 
jetzt auch 
im Traditionshaus Platte

Seit über 40 Jahren

• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattung auf allen 
 Friedhöfen

• Auf Wunsch HausbesuchWir begleiten Sie.
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4 Jahre Aroha,  

  
dies habe ich zum Anlass genommen an einem gemeinsamen 

Wochenende, mit den Teilnehmern meiner Gruppe nach Hamm zu 

fahren, um dieses Ereignis,  
auch im entsprechenden Rahmen begehen zu können. Natürlich wurde 

hierbei nicht nur gefeiert, sondern auch der Sport kam nicht zu kurz... 

 

So ging es dann auch zu Beginn in 

die Maximare Erlebnistherme, 

wo wir einen Aqua-Cycling Kurs, 

nur für unsere Gruppe gebucht 

hatten. Dies war eine 

interessante, wie auch neue 

schweißtreibende Erfahrung, die 

alle Teilnehmer freudig 

mitgemacht und durchgezogen 

haben, nicht zu Letzt dank des ebenfalls gebuchten Trainers Fathima.  

 

Als der sportliche 

Kalorienverbrauch dann 

vorüber war, mussten wir 

natürlich wieder zu Kräften 

kommen, daher haben wir uns 

auf den Weg in eine lokale 

Pizzeria gemacht. 

Nach einer leckeren Stärkung, 

hat uns der Abend dann in die 

gute Stube von Schloss Hamm 

Oberwerries verschlagen, wo 

wir ihn gemütlich ausklingen 

lassen konnten und dort auch übernachtet haben.  

 

Am nächsten Morgen ging es dann, nach einem gemeinsamen 

Frühstück zu einem kleinen Spaziergang rund um das Schloss.  Nach 

diesen letzten schönen Eindrücken haben 

wir uns dann wieder auf den Weg Richtung Heimat gemacht.  

 

Ein paar Impressionen meiner Teilnehmer zu unserem Kurztrip 

möchte ich hier kurz zitieren:    
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Tolles Miteinander trotz aller Altersgruppen, einfach nur schöööön! 

(Elke) 

Superlustiger Ausflug mit spannenden neuen Sporterlebnis. 

Kann definitiv wiederholt werden! 

(Chrissy) 

Ein rundum gelungenes Wochenende! 

(Sandra) 

Sportliches und aktives Wochenende mit viel Spaß und Freude. 

(Inge) 

Ein toller zusammenhalt unserer Gruppe, für das wir uns nur einmal 

die Woche zum Sport sehen. 

(Karin) 

Fahrrad fahren kein Thema....aber im Wasser echt eine 

Herausforderung. 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei allen bedanken, die an 

diesem Ausflug so spontan teilgenommen haben und sich die Zeit 

hierfür genommen haben, um dabei zu sein,  

das fand ich einfach 

super! 

Denn was wäre ein 

Trainer ohne seine 

Teilnehmer! 

  

Vielen Dank 

mit sportlichen 

Grüßen! 

 

Tina  
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Bericht der Fußballabteilung 
 
 
Liebe Ruhrtaler*innen, 
liebe Fußballer*innen, 
 
am 12.05.22 findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung statt, bei 
Erscheinen bzw. Verteilung der Vereinszeitung dürfte 
diese also schon über die Bühne gegangen sein. Ich werde 
nach 9 Jahren als stellv. Geschäftsführer und den letzten 
18 Jahren als Abteilungsleiter dann aus dem 
Abteilungsvorstand ausscheiden. 27 Jahre 
Vorstandsarbeit ist schon eine verdammt lange Zeit, 
allerdings werde ich in dieser Hinsicht ja sogar von 
unseren Geschäftsführer Thomas Franzuschak noch um 
ein Jahr „getoppt“ – unglaublich. 
 
Ich werde jetzt natürlich nicht ein Rückblick auf diese 
Jahre seit 1995 anstellen, würde wohl auch den Rahmen 
dieses Berichtes sprengen, aber ein paar Worte zum 
Abschluss seien mir gestattet. 
 
Das alles Entscheidende für mich war immer, dass ich die 
Arbeit im Vorstand gerne gemacht habe, es hat und 
musste mich niemand dazu zwingen. Der Verein DJK TuS 
Ruhrtal und die Fußballabteilung sind seriös geführt, es 
zählt das offene und faire Miteinander, ein Versprechen 
und ein Wort zählen, das wird wie ich weiß auch von 
vielen Außenstehenden und Leuten aus anderen 
Vereinen so gesehen. 
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Dadurch haben wir uns sicherlich auch in der 
Fußballabteilung einen guten Ruf erarbeitet und uns von 
einer „grauen Maus“ zu einem sehr gut etablierten 
Kreisliga A Klub entwickelt – späterer Aufstieg in die 
Bezirksliga nicht ausgeschlossen. 
 
Das Alles haben wir aber immer unter der Maßgabe 
getan, dass wir einen auch finanziell tragfähigen und 
nachhaltigen Rahmen einhalten. Mögen andere Vereine 
da anders agieren, für uns war das immer eines der 
wesentlichen Kriterien unseres Handels.  
 
Natürlich gab es in den letzten 27 Jahren Höhen und 
Tiefen, wobei ich glaube, dass es mehrheitlich positive 
Fortschritte waren, die wir erreicht haben. Aber klar ist 
auch, dass wir natürlich nicht immer alles richtig gemacht 
haben, manchmal zu spät reagiert oder auch 
Fehlentscheidungen getroffen haben. Aber wer könnte 
das schon von sich sagen, dass er immer alles richtig 
gemacht hätte. Und ja, es gab auch ein paar Kontroversen 
und unangenehme Aufgaben und Gespräche.  
 
Im Großen und Ganzen aber haben wir uns in den letzten 
Jahren positiv entwickelt und ich war ein Teil davon, viele 
sagen auch ein entscheidender Teil, was mich natürlich 
freut. Aber alles was wir erreicht haben und die Probleme 
die wir gelöst haben, all das war nur möglich durch das 
Mitwirken aller Vorstandsmitglieder, der weiteren 
ehrenamtlichen Helfer, der Trainer und Betreuer und 
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natürlich unserer Aktiven im Junioren- und 
Seniorenbereich. 
 
Ich würde eigentlich gerne ein paar der Mitstreiter der 
letzten Jahre namentlich nennen, aber diese Liste würde 
dann sehr, sehr lang und die Gefahr jemanden zu 
vergessen zu groß. Fakt ist, dass Resümee ist ganz einfach 
– bei Ruhrtal gab und gibt es einfach Gott sei Dank sehr 
viele sehr engagierte und sozial kompetente Leute, die 
sich über welchen Zeitraum auch immer, für eine 
Mitarbeit im Verein zur Verfügung stellen. Und das macht 
für mich auch den Unterschied aus, zu wissen, dass wir 
solche Leute in unseren Reihen haben, auf die man sich 
verlassen kann und die gerne dem Verein etwas von 
Ihrer Freizeit schenken. 
 
Nichts desto trotz bleibt die Arbeit im Vorstand auch 
zukünftig eine große Herausforderung, die Zahl derer, die 
sich ehrenamtlich mal für 2-3 Jahre binden wollen, wird 
doch deutlich geringer. Letztlich ist die Arbeit in einem 
Abteilungsvorstand (leider) auch nie wirklich erledigt, ein 
Thema gelöst und Schwups zwei neue auf dem Tisch. Ich 
werde deshalb auch nach meinem Ausscheiden als 
Abteilungsleiter die Arbeit meines Nachfolgers und der 
weiteren Vorstandskollegen tatkräftig und engagiert 
weiterhin unterstützen – versprochen. Ihr seid mich also 
noch nicht los. 
 
Nun aber noch kurz zur aktuellen sportlichen Situation. 
Die erste Mannschaft hat sich leider durch die 
Niederlagen der letzten Wochen aus dem Rennen um den 
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Aufstieg in die Bezirksliga verabschiedet. Es ist jetzt eher 
müßig darüber zu spekulieren, ob es ohne den 
Coronaausbruch innerhalb der Mannschaft und den 
daraus resultierenden Spielabsagen/-verlegungen heute 
anders aussehen würde, ich glaube aber, dass dem so 
wäre.  
 
Die Vorbereitung auf die Rückrunde im Januar und 
Februar verlief bis auf das erste Spiel wirklich sehr gut, die 
Mannschaft war in einer top Verfassung und hatte sich 
viel vorgenommen. Das alles wurde dann halt schon 
durch Corona unterbrochen, der Rhythmus war dahin 
und nach der zugegebener Maßen etwas unglücklichen 
Niederlage geben den SV Herbede war schon irgendwie 
zu befürchten, dass es das war. Aber Kopf in den Sand 
geht nicht, also sind wir und insbesondere Ralle und 
Maik seit geraumer Zeit dabei, den Kader für die nächste 
Saison zu bilden. Ich bin der festen Überzeugung, dass 
wir auch nächste Saison wieder oben mit dabei sein 
werden, im Prinzip wie all die letzten Jahre auch. Und 
vielleicht kommt ja mal eine Saison, in der die Dinge mal 
komplett für uns laufen, könnte ja sein. 
 
Bezüglich der zweiten Mannschaft haben wir Ende 
Februar entschieden, das wir zur neuen Saison Alfonso 
Bosco als Trainer holen wollen. Das hat leider zu unserem 
Bedauern dazu geführt, dass der bisherigen Trainer 
Torsten Steppat mit sofortiger Wirkung sein Amt und das 
des Jugendleiters niedergelegt hat. Das ist natürlich sein 
gutes Recht und mehr oder weniger auch zu akzeptieren. 
Andererseits muss und ist es dem Vorstand vorbehalten 
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zu entscheiden, ob man eine Zusammenarbeit 
forstsetzen möchte oder zu einer anderen Entscheidung 
gelangt. Von daher waren wir natürlich von dem 
sofortigen Rückzug von Torsten Steppat schon 
überrascht.  
 
Bei der Zweiten konnten wir Dank der tatkräftigen 
Unterstützung von Matthias Bernat mit Carlos Fernando 
Frade Matias als Interimstrainer und Thorsten Wittig als 
Betreuer sofort Ersatz finden. Nach dem die ersten Spiele 
noch verloren gingen, hat man nun die letzten vier Spiele 
nicht nur gewonnen, sondern auch wirklich richtig gut 
gespielt und dabei z.B. nach 0:2 Rückstand zur Pause noch 
den unangefochtenen Tabellenführer TuS Stockum II mit 
3:2 besiegt. Von daher können wir nunmehr gemeinsam 
mit dem neuen Trainer beruhigt für die Kreisliga B planen. 
 
Was die Jugendabteilung angeht, möchte ich zunächst 
mal auf den Bericht von Herbert Jede und unsere 
Jahreshauptversammlung insgesamt verweisen. Nur so 
viel an dieser Stelle – wir können uns alle gemeinsam 
vorbereiten und freuen auf den souveränen Aufstieg 
unserer D-Junioren. Was letzte Saison Corona noch 
verhindert hat, ist jetzt erwartungsgemäß eingetreten. 
Selbstverständlich werden wir dafür sorgen, dass 
Mannschaft, Trainer und Betreuer nach dem letzten Spiel 
gemeinsam mit den Eltern gebührend gefeiert werden.  
 
Ansonsten hat uns natürlich der sofortige Rückzug von 
Torsten Steppat in der Jugend vor eine große 
Herausforderung gestellt. Wir sind dabei, alles in den Griff 
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zu bekommen und die Weichen für die kommende Saison 
ab dem Sommer zu stellen. Aktuell sind hier Raimund 
Rewers und Thomas Franzuschak fast jeden Tag im 
Einsatz, leider gibt es doch mehr Baustellen, als wir 
gedacht hatten. Aber letztlich konnten wir schon einige 
Dinge wie ich finde recht gut lösen, aber auch noch nicht 
alles. Ein großes Dankeschön geht dabei an Karin da 
Costa, die weiterhin als Geschäftsführerin der Jugend 
fungiert, was uns noch fehlt, ist ein Nachfolger als 
Jugendleiter. 
 
Apropos Jungend – Thomas Franzuschak ist es über die 
Fachschaft Fußball gelungen, dass der Verein 
Kinderlachen e.V. unsere Jugend mit zwei Trikotsätzen, 
25 Bällen, je 50 Kapuzenpullis und Rucksäcken, etc. 
ausgestattet hat. 
 
Kinderlachen unterstützt gemeinnützig mit vielen 
ehrenamtlichen Helfern bedürftige Kinder in ganz 
Deutschland mit dem, was sie am dringendsten 
benötigen. Kinderlachen e.V. finanziert sich 
ausschließlich aus privaten Spenden und durch 
privatwirtschaftliches Sponsoring. Unter dem Motto 
„unterstützen mit dem, was am dringendsten gebraucht 
wird“ werden ausschließlich Sachspenden an Kinder, 
Familien und Institutionen übergeben. 
 
Weitere Informationen unter www.kinderlachen.de. 
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Darüber hinaus planen wir in der Zeit vom 01. – 05. 
August erstmals ein Sommer Fußball Camp für Kinder im 
Alter von 6 – 14 Jahren anzubieten. Die Vorbereitungen 
dafür laufen auf Hochtouren. 
 

IM VEREIN ERLERNEN KINDER SOZIALE KOMPETENZEN, WIE ZUM 
BEISPIEL ZUVERLÄSSIGKEIT UND TEAMGEIST. DOCH LEIDER HAT NICHT 
JEDES KIND DIE MÖGLICHKEITEN ODER DIE MOTIVATION MITGLIED IN 
EINEM VEREIN ZU WERDEN. 
 

Zudem ist Sport und Bewegung ein wichtiger Ausgleich im Leben und sollte jedem zu Gute  

kommen, auch denen, die vielleicht nicht die finanziellen Möglichkeiten dafür aufbringen können. 

Seit 2012 sponsert KINDRELACHEN unter dem Motto »Jedem Kind sein eigener Verein«  

bedürftigen Kindern die Vereinszugehörigkeit, dessen Familien es aus finanzieller Sicht nicht  

gestemmt bekommen. Mit dem Ziel, Kindern die Vereinsmitgliedschaft zu sponsern, kooperiert 

 Kinderlachen auch mit prominenten Dortmunder Sportlern, die für das Projekt werben. Dazu  

gehören zum Beispiel die BVB-Handballdamen oder viele andere Profisportler*innen. 
 
VIELE WEITERE HILFSAKTIONEN UNTER  
kinderlachen.de/aktionen

Seit April 2021 unterstützt uns die Thiers Fleisch- 

und Wurstwaren GmbH bei unserem Projekt. Das Traditions- 

unternehmen spendet uns die Einkünfte aus seinen Mittwochs- 

verkäufen zu 100%. Geschäftsführer Oliver Thiers fördert damit die 

Sportvereine seiner Heimatregion Bochum/Witten
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Auch das Fußball Camp wird von Kinderlachen e.V. mit 50 
Trikots und vier Mini-Toren unterstützt. Toll das es eine 
solche Organisation mit so viel Engagement auch für 
kleinere Vereine gibt. 
 
Bleibt mir wie immer, mich bei allen Mitstreitern für die 
geleistete Arbeit der vergangenen Monate zu bedanken. 
Dies gilt insbesondere für „unsere“ Inge, die das 
Vereinsheim mit Ihrer gastronomischen Professionalität 
perfekt managt, so dass für das leibliche Wohl und alles 
andere Drumherum immer gesorgt ist. 
 
Mein Dank gilt auch unseren Sponsoren, den Firmen der 
Bandenwerbung und den Mitgliedern des Förderkreises. 
Vielen herzlichen Dank für eure Unterstützung, wir 
können das sehr gut brauchen und versprechen, die 
Gelder zum Wohle der Fußballabteilung einzusetzen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
gez. Thorsten Prior 
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………. 
 
beim Eltern-Kind-Turnen! 
 
 
Zur Musik durfte nicht nur geturnt, sondern auch getanzt 
werden. 
Danke das nicht nur die Kleinen, sondern auch die großen bei 
der Kostümierung mitgemacht haben, 
die Bilder sprechen für sich. 
Zum Abschluss der EK-Stunde gab es für die kleinen noch 
Kamellen. 
 
 
Vielen Dank auch an Nicole und Emilie die mit unserer 
Karnevalsveranstaltung ihr Debüt gegeben haben. 
Wir freuen uns schon auf viele weitere gemeinsame 
Turnstunden mit euch. 
 
Mit sportlichen Grüßen                   
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Meine neuen Mitstreiter, Emilie und Nicole 
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Neues Vereinsangebot: Hula-Hoop! 
 
Hula-Hoop Workout: Mit Hüftschwung durch das ganze Jahr! 
 
Du hast Lust auf ein Workout, das du entspannt und flexibel in 
deinen Alltag einbauen kannst?  
Was Indoor und Outdoor nutzbar ist, sowie alters und 
gewichtsunabhängig.  
Dann ist Hula- Hoop genau das richtige für dich! 

 
„Hullern“, trainiert den ganzen Körper und kurbelt die 
Fettverbrennung an.  
Das Ziel ist es, die Bauch- und Rückenmuskulatur zu stärken, sowie 
die Taille zu straffen.   
 
Neben den beliebten Hüftkreisen werden wir auch zahlreiche 
Workout-Übungen mit einbinden, so dass wir auch andere 
Muskelgruppen trainieren.  
Um teilzunehmen benötigst du, enganliegende Sportkleidung, eine 
Matte, einen Reifen, wenn vorhanden.  
Die gute Laune und der Spaß kommen im Kurs mit der passenden 
Musik automatisch dazu.  
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Wann: 
Dienstag, um 18:55 Uhr im Ruhr-Gymnasium, in der Synagogenstr. 1 
in Witten. 
Wenn ich dich neugierig gemacht habe, dann lass uns zusammen 
das Workout beginnen. 
 
Bei Interesse kurze Info vorher reicht: 
webmaster@djk-ruhrtal-witten.de  
 
Ansprechpartner: 
 
Tina Klewinghaus 
 
Ich freue mich auf dich!  
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Salinger Feld 58 
58454 Witten 
Tel.: 0 23 02 / 55 11 6 
Fax: 0 23 02 / 26 96 0 
E-Mail: info@schreinerei-hesse.de 
Internet:www.schreinerei-hesse.de

Peter Hesse GmbH & Co. Schreinerei KG

•   Fenster  
     in Kunststoff, Holz,  
     Holz-Aluminium 

•   Haustüren  
     in Kunststoff, Holz und  
     Aluminium 

•   Wohnungsabschlußtüren 

•   Innentüren 

•   Innenausbau 

•   Einbaumöbel 

•   Einbruchschutz,  
     Sicherheitstechnik 

•   Rollläden 

•   Reparaturservice
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Bericht der Frauengymnastik  

Wir haben wieder neue Vereinsangebote bekommen. 

Zunächst war HHula H Hoop nur ein Schnuppertermin, der gleich in der 
nächsten Woche wiederholt wurde. Wir bleiben dauerhaft dabei: 
jeden Dienstag 18.55 Uhr Treffpunkt Ruhrgymnasium Neue Halle. 

Freies Sportangebot im Café S Schelle: Nachbarn aus der Umgebung 
treffen sich freitags ab 06.05.2022 im Café Schelle und machen 
zusammen Sport.  Kurze Wege und bekannte Gesichter machen 
diesen Termin so attraktiv. Bei gutem Wetter gehen wir auch nach 
draußen. Hier sind alle Nachbarn eingeladen mitzumachen.  Eine 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich! Das Angebot in 
Kooperation mit dem DRK ist unbegrenzt, kostenlos und unverbindlich 
für alle, die teilnehmen möchten. 

Gibt es so etwas auch im Wasser? Ja, wir haben 8 Termine in Buchholz 
bereitgestellt. Kostenlos! 
Endlich ist es möglich, an einer Wassergymnastik teilzunehmen, ohne 
sich im Verein anmelden zu müssen. 
Am 04.05.2022 startet unser Angebot im Lehrschwimmbecker  der 
Buchholzer Schule. Jeden Mittwoch treffen sich Interessierte und 
nehmen an der Aqua teil. Wir hoffen auf viele Teilnahmen. 
Bis zu den Sommerferien werden wir mit Spaß in der Schwimmhalle 
trainieren.  

Beide Angebote werden vom Kreissportbund bezuschusst. 

Während der Sommerferien kommen noch zwei weitere Angebote 
zum Thema „Sport im Park“, die vom KSB gesponsert werden, hinzu. 

Nordic Walking montags 18.00 Uhr Start Rosi Wolfstein Straße  und Qi 
Gong auf dem Pestalozzi Platz freitags 10.30 Uhr 
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Zusammen mit unseren bestehenden Angeboten in den Schwimm- 
und Sporthallen haben wir ein sehr umfangreiches Programm für alle 
Vereinsmitglieder. Hinzu kommen noch die Rehasport-Termine, die 
wir online übertragen.  

Montag 09.30 Ortho 

Montag 10.30 Ortho sanft (Qi Gong) 

Montag 13.45 Pulmo (Lungensport) 

Montag 18.15 Zumba (andere Zugangsdaten) 

Dienstag 18.00 Ortho 

Mittwoch 17.30 Ortho sanft (Qi Gong) 

Mittwoch 19.45 Ortho 

Freitag 16.10 Beckenboden 

Freitag 17.00 Beweglichkeit 

DiDie Z Zugugangngsdadaten s sindnd unt unter zoom.us  
Meetingnummer 86869 9 76768 78 7434434 K Kenncode: 1 191919  

 

Einfach ausprobieren ;-) 

Bleibt gesund! 

Monika 

m.kramer@djk-ruhrtal-witten.de 

02302 800677 
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Bericht der Handballabteilung 
 

Die aktuelle Handballsaison neigt sich nun dem Ende zu. Eine Saison mit 

vielen Unterbrechungen, unregelmäßigen Spieltagen und teilweise sehr 

langen Spielpausen. Etliche Spiele wurden erst einmal wegen Corona Fäl-

len in den Vereinen verschoben. Wieder einmal eine Saison, die für alle 

Sportler einfach nicht zufriedenstellend sein kann, unabhängig der Ergeb-

nisse und Tabellenplatzierungen. Durch die Verschiebungen sind noch so 

viele Spiele im Handballkreis offen, das diese nicht mehr nachgeholt wer-

den können. Vermutlich wird wieder eine Berechnungsformel die Saison 

beenden.  

Es gibt auch grundlegende und wichtige Neuigkeiten. Die Spielgemein-
schaft mit dem ETSV wird aufgelöst und die Handballer gehen in der neuen 
Saison 2022/2023 wieder als DJK TuS Ruhrtal Witten an den Start. Die 
entsprechende Pressemitteilung dazu findet Ihr am Ende dieses Berichtes. 

Der Ruhrtaler Führungsebene der Handballer ist leider immer noch perso-

nell knapp besetzt. Wir würden uns freuen, wenn der ein oder andere seine 

Fähigkeiten und Interessen einbringen könnte um mal bei der Vorstandsar-

beit reinzuschnuppern. Wir stemmen den Spielbetrieb aktuell immer noch 

mit zwei/drei Personen und brauchen hier dringend Nachwuchs aus den 

Mannschaften, um die Handballabteilung für die Zukunft grundlegend auf-

stellen zu können. Nach wie vor würden wir uns auch freuen, wenn noch 

mehr aktive einen Zeitnehmer/Online-Spielbericht-Lehrgang absolvieren 

würden, da diese momentan noch online stattfinden, ist es mit wenig Zeit-

aufwand möglich. Hier gibt es immer wieder Engpässe und wenn der Spiel-

betrieb mal wieder einigermaßen „normal“ stattfindet, steigt auch die An-

zahl der Spiele und der benötigten Zeitnehmer! Können wir diese nicht stel-

len, ist das immer wieder mit Geldstrafen verbunden. Ebenfalls könnten wir 

nach wie vor weitere Schiedsrichter gebrauchen um die immens hohen 

Strafen zu reduzieren. 

 

Aus den Mannschaften 
Die Oberliga Damen werden den Abstieg nicht mehr verhindern können. 

Immer wieder mangelte es an fehlender Konstanz um das ein oder andere 

Spiel für sich zu entscheiden und so verlor man auch Spiele, die man ei-

gentlich gewinnen konnte. 
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Bei der Verbandsliga Truppe zeichnet sich ein ähnliches Bild ab. Zwar 

konnte man in den letzten drei Spielen fünf von bisher 8 Punkten holen und 

auch das Derby gegen den TuS Bommern erneut für sich entscheiden, 

aber dies wird vermutlich nicht mehr ausreichen, um noch den rettenden 

Tabellenplatz zu erreichen, zumal man aktuell schon drei Spiele mehr 

durchgeführt hat, wie der Vorletzte in der Tabelle. 

Die dritte Damen-Mannschaft schlägt sich weiterhin Tapfer und konnte 

schon etliche Siege einfahren. Das Team hat sich gefunden und befindet 

sich aktuell weiterhin im sicheren Tabellenmittelfeld. Hier sind allerdings 

noch fünf Heimspiele offen. Ob diese noch ausgetragen werden können ist 

noch nicht sicher. 

 

Im Herrenbereich fand am Wochenende der letzte Blockheimspieltag statt. 

Für den Ruhrtaler Vorstand galt es, einige Mitglieder zu verabschieden und 

als kleines Dankeschön für die aktive Zeit ein Präsent zu überreichen.     

Stephan Pade, Philip Hensel und Nico Denner 

Die Erste Mannschaft verlassen wird Nico Denner, der es aus beruflichen 

Gründen zeitlich nicht mehr schaffen wird, ein notwendiges Trainingspen-

sum zu absolvieren. Wir freuen uns natürlich, wenn er ab und an mal in   

einer Mannschaft aushelfen kann, wenn Not am Mann ist oder diese ander-

weitig unterstützt. 

Ebenfalls verlassen wird uns nach vielen Jahren Philip Hensel, der in       

einigen Monaten seinen ersten Nachwuchs erwartet und mit seiner jungen 

Familie ins nördliche Ruhrgebiet ziehen wird. 
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Und zu guter Letzt natürlich unser langjähriger Trainer Stephan Pade, den 

es nach Jahrzehnten aktiver Laufbahn als Spieler und Trainer nun in den 

verdienten Handball-Ruhestand zieht und wieder mehr Zeit für die eigene 

Familie eingeplant werden kann. 

 

Für die neue Saison konnten wir als Trainer Frank Mack 

gewinnen.  

Er bringt ebenfalls sehr viel Erfahrung mit, der Dortmun-

der Handball-Routinier kennt die Kreisliga und die Mann-

schaften aus dem Effeff, trainierte er bis 2021 noch die 

Saxonen. Auch höherklassige Mannschaften wie den 

TuS Wellinghofen hat er schon betreut. 

 

Unsere Mannschaft hat er deswegen natürlich auch schon länger im Blick, 

trat man im letzten Jahr noch gegeneinander an. Er konnte sich, diesmal 

von der Zuschauer-Tribüne aus, in der Jahnhalle beim Spiel gegen seinen 

Ex-Club noch einmal ein genaueres Bild der Mannschaft machen. Die 

ersten Abstimmungs-Gespräche mit Abteilungsleitung, Stephan Pade und 

der Mannschaft verliefen sehr positiv. Der selbstständige Bäckermeister 

hat schon angekündigt, "keine kleinen Brötchen backen zu wollen" und als 

Ziel mit der Mannschaft den Aufstieg in die Bezirksliga zu erreichen. 

Potential ist auf jeden Fall vorhanden, verpasste die Mannschaft den 

Aufstieg in den letzten Jahren immer wieder nur knapp und hatte mit viel 

Verletzungspech zu kämpfen. Es gibt aber durchaus viel zu tun und Frank 

wird auch ein wenig frischen Wind in das Spiel der ersten Mannschaft 

einbringen. Dazu wird Er in den nächsten Wochen mit allen Herrenteams 

Kontakt aufnehmen um die Saisonvorbereitung zu planen und den Kader 

für die neue Saison zu bilden.  

 

"Wir sind froh, mit Frank Mack einen engagierten und erfahrenen Trainer 

gefunden zu haben, der die Dortmunder Ligen kennt und neue Ideen in das 

Spiel einbringen wird. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und eine 

zukünftige sportliche Weiterentwicklung unseres Teams. Wir bedanken uns 

natürlich auch bei unserem langjährigen Trainer Stephan Pade, der nach 

seiner Bekanntgabe des Abschieds zum Saisonende einen fließenden 

Übergang ermöglicht und mit Frank Mack bereits einen Wissenstransfer 
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über das Team und seine bisherigen Spiel-Konzepte gestartet hat!" so 

Thorsten Winter. 

Unsere erste Herrenmannschaft hat zwischenzeitlich leider wider Erwarten 

einige Punkte liegen lassen und befindet sich aktuell nur auf dem fünften 

Tabellenplatz. Die Mannschaft bleib auch in dieser Saison unter ihren Mög-

lichkeiten. Hier wäre auf jeden Fall mehr drin gewesen. 

Die zweite Mannschaft hält sich tapfer und steht im Tabellenmittelfeld. Für 

die Mannschaft suchen wir nach wie vor noch einen Trainer, vielleicht kann 

ja der ein oder andere erfahrene Spieler aus dem Verein die Mannschaft 

bei den Spielen auf der Bank unterstützen. Auch Spieler werden noch ge-

sucht um die Mannschaft zu stabilisieren und einen reibungslosen Spielbe-

trieb zu ermöglichen. 

Die dritte Herrenmannschaft hatte in der Saison leider etliche Ausfälle zu 

verkraften und so war es leider nicht mehr möglich, eine spielfähige Mann-

schaft für das Wochenende zusammen zu stellen. Die verbleibenden Spie-

ler unterstützen bereits die erste und zweite Mannschaft. 

 

Die vierte Mannschaft ist aktuell auf dem zweiten Tabellenplatz, hat aber in 

der ganzen Saison bisher nur fünf Spiele ausgetragen. Die Mannschaft un-

ternimmt aber weiterhin Aktivitäten außerhalb des Handballsports und ist 

so immer wieder in Aktion. Jetzt geht es erst einmal auf die verdiente 

Mannschaftsfahrt, musste diese im letzten Jahr wegen Corona ebenfalls 

ausfallen. 

Aufgrund der Terminknappheit entfällt der Bericht zur Jugend. Hier werden 

sich beide Vorstände (ETSV und Ruhrtal) noch austauschen, in welcher 

Form die Zusammenarbeit zukünftig ausgerichtet und ausgeführt wird. 

 
Bleibt gesund! Glück auf! 
Thorsten Winter 
Handballabteilung 
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Pressemitteilung zur Auflösung der SG ETSV Ruhrtal Witten 
In der kommenden Saison werden die Handballabteilungen vom ETSV 
Witten und DJK TuS Ruhrtal Witten keine Spielgemeinschaft mehr bilden. 
Beide Vereine haben sich einvernehmlich auf die Trennung verständigt, 
um die Organisation des Spielbetriebes eigenverantwortlich in die beiden 
Vereine zurück geben zu können. 
 
Die Auflösung der Spielgemeinschaft ist allen Verantwortlichen nicht 
leichtgefallen. Unterschiedliche Vorstellungen über die zukünftige 
Ausrichtung, die Spielsituation und Ligazugehörigkeit der Mannschaften 
waren am Ende ausschlaggebend für die Trennung. Die Corona Pandemie 
und die damit verbundenen organisatorischen Probleme für den 
Spielbetrieb, haben nicht dazu beigetragen, dass beide Vereine 
zusammenwachsen konnten.  
 
Die Mitglieder beider Vereine wurden über unsere Absicht informiert und 
selbstverständlich werden wir für alle und natürlich auch für die 
Jugendlichen und Kinder, eine Möglichkeit finden, Handball zu spielen, 
ohne Mannschaften zu trennen. 
 
Dieses zu schaffen liegt in der Verantwortung beider Vorstände. 
Beide Vereine werden auch weiterhin verbunden bleiben, sich 
unterstützen und mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Die Handball Vorstände ETSV Witten und DJK TuS Ruhrtal Witten 

Beratung & Planung  
von Neuanlagen: 
 
· Pflasterarbeiten 

· Maschinenarbeiten 

· Teichbau 

· Natursteinverarbeitung 

· Gartenbegrünung 

· Dachbegrünung

Meisterbetrieb 
Friedrich-Ebert-Straße 87b 
58454 Witten 
Tel.:      0 23 02 / 27 48 31 - 32  
Fax:     0 23 02 / 5 47 76 
Mobil:  0172 / 1 89 59 42
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Roland Alter
Maler- und Lackierermeister

Wohnstättenring 13
58455 Witten
Tel.: 0 23 02 - 2 43 50
Fax: 0 23 02 - 58 53 38
Mobil: 01 75 - 560 22 10
maler-r.alter@t-online.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten - Innenraumgestaltung

Fassadenbeschichtung - Vollwärmeschutz - Dekorputze

 

Spezialitäten 
Karin und Kurt Schwiersch 

 

Eier und Geflügel 

In der Mark 205 

Auf Ihrem Wochenmarkt in Witten und Annen 

58453 Witten-Annen 

Tel. 02302/63658 
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Abteilung Kendo 

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, ist auch im Kendo 
wieder etwas mehr Aktivität möglich geworden. Für Witten 
bedeutete dies, dass im Training auch Wettkampf wieder 
stärker in den Fokus genommen werden konnte.  

Leah, Florian und Hans sind in den Landeskader aufgenommen 
worden. Die Jugendmeisterschaften auf Bundesebene bleiben 
Corona-bedingt ausgesetzt. Doch erfreulicherweise wurden 
Leah und Florian ausgewählt, NRW bei den Deutschen 
Einzelmeisterschaften am 19. März im Hessischen Lich zu 
vertreten. Im Pool hatte Leah etwas Glück: die beiden starken 
Gegnerinnen konnte wegen Quarantäne nicht anreisen, so 
dass Leah gleich in die KO-Runde vorrückte. So traf sie in ihrer 
ersten Begegnung auf die Kölnerin Sonja Hülsebus, der sie sich 
mit 1:2 geschlagen geben musste. Sonja erreichte einen 
starken Dritten Platz! Auch Florian konnte sich als Poolzweiter 
in die KO-Runde kämpfen. Danach traf er auf einen 
erfahreneren Wettkämpfer, dem er sich geschlagen geben 
musste. Für beide war es der erste Start auf einer Deutschen 
Meisterschaft – genug Motivation, um zu sehen, was im Herbst 
in der Mannschaftsmeisterschaft geht. Sigrun war wieder als 
Kampfrichterin im Einsatz, beim Finale der Frauen als 
Hauptkampfrichterin.  
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Die nächste Überraschung war, dass Hans in die Jugend-
Nationalmannschaft nachnominiert werden konnte. Da in den 
letzten beiden Jahren Corona-bedingt keine 
Europameisterschaften stattgefunden haben, hatten die 16- 
und 17-Jährigen in diesen beiden Jahren besonderes 
Nachsehen. Dem trug die Europäische Kendoföderation 
insofern Rechnung, dass sie im Team im Jahr 2022 
ausnahmsweise ermöglicht, die dritte Position auch mit 18-
Jährigen zu besetzen. Erste internationale Erfahrungen konnte 
Hans Ende März auf einem Freundschaftsturnier in Budapest 
sammeln. An weiteren Wochenenden folgten nun zusätzlich 
zum Landeskadertraining auch noch Trainingslager mit dem 

Leah, Sigrun und Florian bei der DEM in Lich im März 2022 
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Nationalkader in Berlin und in Köln. Ein wirklich toller Erfolg für 
NRW ist, dass mit Ryusei ein weiterer Düsselsdorfer in der 
Jugendmannschaft antritt und sogar vier Herren aus Köln in die 
Deutsche Nationalmannschaft ausgewählt wurden. Eine 
solche Mannstärke ist einmalig! Am 21. Mai gibt es in Frankfurt 
noch ein letztes Kadertraining mit dem Deutschen 
Nationalteam, bevor Hans dann am 27. Mai auf der Kendo-
Europameisterschaft in Frankfurt im Jugend-Nationalteam für 
Deutschland antritt. Wir halten alle Daumen für den ersten 
Einsatz und wünschen natürlich viel Erfolg. Am 28. und 29. Mai 
folgen Damen- und Herrenmeisterschaften. In digitalen Zeiten 
wird es möglich sein, die Kämpfe im Lifestream mitzuverfolgen: 
https://ekc2022.de/  

Anfang April wurde im Nordrhein-Westfälischen 
Kendoverband ein neuer Vorstand gewählt. Sigrun ist seitdem 
1. Vorsitzende im mitgliedstärksten Landesverband. Ihre erste 
Aufgabe war es, tags drauf in dieser Funktion an der 
Mitgliederversammlung des Deutschen Kendobunds in 
Frankfurt teilzunehmen. Die zweite wurde ihr am 9. April in 
Bielefeld zuteil, den ersten NWKV-Landeslehrgang des Jahres 
zu eröffnen und auch gleich noch die Leitung einer Gruppe zu 
übernehmen. Die Leitung der anderen Gruppe hatte der 
Landestrainer Thorsten Mesenholl aus Wuppertal. Aus Witten 
nahm auch Leah am Lehrgang teil, um sich auf den Torii-Cup 
vorzubereiten. Der fand am 10. April ebenfalls in Bielefeld statt 
und hat die Besonderheit, dass in der Vierermannschaft ein 
Pärchen die Nihon Kendo Kata zeigt und die anderen beiden im 
Shinai-Kendo antreten. Aus Witten gab es dieses Jahr eine 
gemischte Teilnahme, Leah und Florian hatten sich bei den 
Recklinghäusern eingereiht und Leo bei einem wilden Team, 
das sich vor Ort zusammenfand. So hatten alle die Möglichkeit 
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zum Start. Die Recklinghäuser konnten einen hervorragenden 
zweiten Platz erringen und brachten Leah und Florian auf’s 
Treppchen. Herzlichen Glückwunsch! 

Landeslehrgang Nihon Kendo-Kata am 8. April in Bielefeld 

Eigentlich hätte vom 6.-9. April endlich einmal wieder ein 
Bundeslehrgang im Hessischen Nieste stattfinden sollen, der 
musste allerdings sehr kurzfristig abgesagt werden, da das 
Jugendgästehaus für die Aufnahme von Flüchtlingen aus der 
Ukraine zur Verfügung gestellt wurde. Das hat natürlich 
absolut Vorrang, wenn es auch ein sehr trauriger Anlass ist, ein 
Training abzusagen. 
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Lange war auch unklar, ob der Japan-Tag in Düsseldorf würde 
stattfinden können. Umso mehr freuen wir uns, dass Ruhrtal 
dieses Jahr auch mit einer Kendo-Vorführung beteiligt sein darf. 
Am 21. Mai am 17:15 demonstrieren wir gemeinsam mit den 
Kollegen aus Dortmund, Wuppertal und Opladen unseren 
Kampfsport. Davor gibt es weitere Budo-Disziplinen zu sehen 
wie auch den ganzen Tag über andere japanische Künste und 
Musikdarbietungen. Cosplays werden die Gäste in die Welt der 
Manga entführen. Abends steht auch das japanische 
Feuerwerk wieder auf dem Programm (https://www.japantag-
duesseldorf-nrw.de/). Das Motto “Miteinander für Frieden 
und Freundschaft” ist in diesen Tagen noch einmal anders 
bedeutungsvoll. Gäste sind herzlich eingeladen. 

Sportliche Grüße, Sigrun  
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Bericht der Schwimmabteilung 

 
 
Hallo liebe Ruhrtaler, 
 
beginnen möchte ich auch diesen Bericht mit der Nennung der 
Abzeichen, die wir in den letzten 3 Monaten verleihen konnten 
 
Frühschwimmabzeichen SEEPFERDCHEN  

 
Jonas Gonas 
Finja Cramer 
Veysel Gedik 
Lorik Shala 
Collin Krug 
Ida Schäfer 
Anna Kloss 
 
Schwimmabzeichen in BRONZE  

 
Luca Schubert 
Samuel Bachniak 
Finja Cramer 
 
Schwimmabzeichen in SILBER  

 
Luca Schubert 
Joshua Bachniak 
Samuel Bachniak 
Mika Jörgensen 
 
Schwimmabzeichen in GOLD 

 
Erik Benstein 
Joshua Bachniak 
Alicia Evers 
Peer Otto Caspary 
Nisa Turhan 
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Leistungsschwimmabzeichen in Bronze (HAI) 

 
Lenia Wilke 
Vivienne Thelemann 
Lilly Kostmann 
Gerrit Cziborra 
 
Herzlichen Glückwunsch und immer schön weiter trainieren, die 
nächsten Abzeichen warten auf Euch �  
 
Etliche weitere Abzeichen wurden bereits angefangen und ich bin sehr 
zuversichtlich, dass wir auch in der nächsten Ausgabe der 
Vereinszeitung diverse Absolventen auflisten können �  
 
Sportlich nähern wir uns wieder den „Vor-Corona“ Aktivitäten, d.h. es 
wird wieder gezielter auf die Teilnahme an Wettkämpfen trainiert (z.B. 
die Teilnahme am DJK Bundessportfest an Pfingsten – hierzu dann 
Näheres in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung) und dazu gehörte 
auch die Durchführung der quasi traditionellen Trainingsfreizeit in den 
Osterferien. 
Diesmal führte uns (wieder zusammen mit unseren 
Schwimmsportfreunden von BW Annen) der Weg nach Olsberg ins 
Sauerland, wo wir knapp eine Woche reichlich trainierten, die 
Freizeitaktivitäten aber natürlich auch nicht zu kurz kamen. 
So gab es natürlich auch wieder eine toll organisierte Nachtwanderung, 
ein Kickerturnier, Bogenschießen und ein Sponsorenschwimmen (auch 
hierzu mehr in der nächsten Ausgabe). 
 
Teilnehmerinnen aus unseren Reihen waren Frederike und Franziska 
Wende, Kaja Hermanowski, Susanna Bachniak und Lenia Wilke. 
 
Schauen wir mal, ob wir nächstes Jahr noch ein paar mehr zusammen 
bekommen, das Haus in Brilon ist auf jeden Fall schon wieder gebucht 
und die Schwimmhalle ist auch so gut wie klar. 
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(Die bunt gemischte Truppe gut gelaunt vor dem Haus) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

(eine Runde Wasser-Volleyball zur Auflockerung � ) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Konzentration beim Kickerturnier) 

  (der Filmabend durfte nicht fehlen) 
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(Bahnen Ziehen beim Sponsorenschwimmen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Athletik-Training in der Sporthalle) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Konzentration beim Bogenschießen) 
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(wer findet den nächsten versteckten Hinweis bei der Nachtwanderung) 

(noch ne Runde Stockbrot als Abschluss der Nachtwanderung) 
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Leider gingen die 6 Tage mal wieder viel zu schnell vorbei, wobei uns 
aber sogar die Rückfahrt mit einer ganz tollen Nachricht versüßt wurde... 
 

NACHWUCHS BEI DEN SCHWIMMERN � 
 
Wir gratulieren unseren Übungsleitern Jana und Daniel Pechtel ganz 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Finja !!! 
 
Schauen wir mal, wann Finja das erste Mal in der Schwimmhalle ist � 

Die Schwimmabteilung wünscht Euch alles nur erdenklich Gute und wir 
gehen natürlich davon aus, dass Finja bei uns das Schwimmen lernt � 
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Mit dieser tollen Nachricht möchten wir den Bericht der Schwimmer 
abschliessen und geben nur noch einen kleinen Ausblick, was in den 
kommenden Wochen bis zu den Sommerferien geplant ist: 
 
Lehrgang in Hardehausen für die „u12“ Kids  
Auffrischung Rettungsfähigkeit/DLRG für die Trainer 
Teilnahme am DJK Bundessportfest in Schwabach (Bayern) 
 
Näheres hierzu dann in der kommenden Ausgabe der Vereinszeitung. 
 
Bitte auch schon einmal einen Termin vormerken: Am Samstag, den 
03.09. planen wir unser Grillfest auf dem Kahlen Plack. 
 
Bleibt weiter alle gesund ! 
 
Herzliche Grüße und natürlich  
 
  „Gut Nass“ 
Michael Tigges 

 

DJK TuS Ruhrtal Witten bedankt sich für die 

Unterstützung unserer Partner. 
 

Wir bitten alle Vereinsmitglieder und Leser unsere 

Inserenten bevorzugt aufzusuchen. Vielen Dank!
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Warum eBikes von 
vit:bikes eine 

richtig gute Idee sind!

fahrradberatung : ergonomie : service  : leasing
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eMT

Hochwertiges Markenportfolio

vit:bikes ist Partner von

TrekkingCity
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1.
Schmerzfreies Fahren 
garantiert durch:

 Laserbasierte Ergovermessung

 De昀nition und Einstellung der individuellen
  Radgeometrie

 Sitzknochen- und Gri昀weitenvermessung

2.
Das perfekte Rad für Dich
durch gemeinsam erstelltes Anforderungs-
pro昀l

3.
Partner großer Fahrrad-Leasing昀rmen 
durch langjährige Kooperation

4.
vit:bikes Service 
Wir lassen Dich nach dem Kauf nihct allein – 
Service und Reparaturen vom Experten

5.
Deutschlandweites Netzwerk 
aus vit:bikes-Standorten

5 gute Gründe für vit:bikes

Bonus
€
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vit:bikes Witten
Pferdebachstraße 84B : 58455 Witten
02302 / 9113500 : witten@vitbikes.de

Alle Infos zu uns unter

vitbikes.de
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Zu jedem gekauften E-Bike bei vit:bikes Witten erhältst Du einen 
Warengutschein mit oben genanntem Wert. Der Bonus ist nicht übertragbar oder 

mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.

exklusiv für

BonusBonus! €€100,-
DJK TuS 

Ruhrtal-Witten
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Bonus
€





EINRICHTUNGSHAUS

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG • Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

Ö F F N U N G S Z E I T E N :  M o  -  S a :  1 0 . 0 0  -  2 0 . 0 0  U h r

A44, Abf. Witten-Annen  45  Gewerbegebiet Annen

Fredi-Ostermann-Straße 1 · 58454 Witten · Telefon 02302.9850

Über 

120.000 
Artikel

auf ostermann.de

im Online-Shop

KÜCHEN-
FACHMARKT

WITTEN Das Zuhause des Wohnens
de

5 WOHN-SPEZIALISTEN
IN EINEM CENTRUM!

Ooh,
wie vielfältig!

CENTRUM WITTEN


